
kein amtliches Veröffentlichungsorgan i.S.d. Bekanntmachungsvorschriften 

 
 

 

 

Anschaffung von einem Zugfahrzeug für den Bauhof 

 

Der vorhandene Unimog ist nach 29 Dienstjahren defekt. Die fälligen 

Reparaturkosten wurden als nicht wirtschaftlich eingestuft: Die Reparatur der 

defekten Elektronik und der Hydraulikpumpe wurde mit runden 5.000,- € Kosten von 

der Fachfirma geschätzt. Bei der Abwägung, ob ein Schlepper oder ein Unimog 

angeschafft werden soll, sprachen die vorhandenen Voraussetzungen, ein 

neuwertiger Schneepflug und ein vor kurzem angeschaffter gebrauchter 

Salzstreuer, für einen Unimog.      Fortsetzung Seite 5  
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Anschrift: 
Gemeinde Windelsbach, Rothenburger Straße 5, 91635 Windelsbach 

Tel. 09867 – 443 Fax. 09867 - 687 
Tel. Bauhof: 09867 - 523 

E-Mail / Internet: gemeinde@windelsbach.de / www.windelsbach.de 
Mobil. 0160 – 870 5381 

 
Öffnungszeiten und Sprechstunde Bürgermeister: 

Dienstag:   8.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag: 18.00 – 19.45 Uhr 
Freitag:    8.00 – 11.30 Uhr 

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof: jeden Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Bauschuttdeponie Cadolzhofen / Öffnungszeiten: 
samstags, 11.30 Uhr, nach tel. Anmeldung im Bauhof 
Hinweis: Gasbetonsteine dürfen nicht mehr angenommen werden, diese müssen 

auf die Müllumladestation nach Aurach, siehe Ratgeber Abfall 2019, Seite 29 

 
 
Erdaushub und Grüngutentsorgung für Gemeindebürger 
in der Erdaushubdeponie in Geslau: 
Ab 02. März 2019 ist die Deponie in Geslau wieder wöchentlich, 
samstags von 13.00 bis 15.00 Uhr geöffnet. 
 
 
Müll-Abfuhrtermine: 
 
Restmüll: dienstags 05. + 19.03.2019 
Biotonne: montags 11. + 25.03.2019 
Gelber Sack: montags 18.03.2019 
Papier:  dienstags 12.03.2019 
 

 
 
 

Härtebereich des Trinkwassers: hart, 
mehr als 2,5 Millimol Calciumcarbonat je Liter 
(entspricht mehr als 14°dH) 

 
  

 

Gemeindeverwaltung 

 

mailto:gemeinde@windelsbach.de
http://www.windelsbach.de/
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Zum Geburtstag im März 2019 
 

Frau Doris Reinhard aus Windelsbach 

zum 70. Geburtstag am 23.03.2019 
 

Herrn Martin Klosch aus Cadolzhofen 

zum 80. Geburtstag am 26.03.2019 

 

 

 

 

 

 

Umtausch der grünen Zusatzrestabfallsäcke bis 31.03.2019 

 

Seit 01.01.2018 gelten im Landkreis Ansbach nur noch die roten 

Zusatzrestabfallsäcke. Die Übergangsfrist zur Nutzung der vorher 

gültigen grünen Säcke endete am 31.12.2018. Nachdem jedoch 

viele Bürger trotz der langen Übergangsfrist noch grüne Säcke 

besitzen, bietet der Landkreis Ansbach eine einmalige Umtauschmöglichkeit an. 

Bitte gehen Sie zu Ihrer Gemeinde- oder Stadtverwaltung und legen Sie dort die 

grünen Säcke vor. Sie erhalten dafür neue, rote Säcke. 

Beachten Sie: diese Umtauschmöglichkeit endet am 31.03.2019. 

Danach ist kein Umtausch mehr möglich.  

Für Fragen steht Ihnen die Abfallwirtschaft des Landkreises Ansbach unter der 

Telefonnummer 0981/468-2323 zur Verfügung. 
 

--------------------------------------------------------------------------------- 
 

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Soziales Region 

Mittelfranken im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1 

 

Die nächsten Termine sind: 

19.03.2019, 09.04.2019, 14.05.2019, 11.06.2019 

Jeweils Dienstag, durchgehend von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr.  

 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen! 

 

 

Zur Erinnerung 
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März 2019 

01.03. 19.30 
Rothenburg, 
Kulturhalle Korn 

WIKI-Konzert mit Cash’n‘go 

02.03. 20.11 
Linden, 
Gasthaus Linden 

42. MGV-Fasching, 
siehe Einladung 

05.03. 14.30-17.00 Geslau, Sportheim Kinderfasching, siehe Einladung 

08.03. 19.30 
Cadolzhofen, 
„Zum grünen Baum“ 

FFW-Cadolzhofen 
Jahreshauptversammlung 

09.03. 20.00 
Linden, 
Gasthaus Linden 

Bürgerversammlung 

10.03. 19.00 Windelsbach, Kirche Mitten im Leben-Gottesdienst 

15.03. 19.30 
Nordenberg, 
„Nepermuk“ 

OGV-Windelsbach, 
Jahreshauptversammlung 

18.03. 
Termin-
änderung 

19.30 
Hornau, 
„Zur Altmühlquelle“ 

OGV-Preuntsfelden, 
Jahreshauptversammlung 

19.03. 14.00 Geslau, Grundschule 
Schuleinschreibung 
für das Schuljahr 2019/2020, 
siehe Einladung 

21.03. 14.00 
Linden, 
Gasthaus Linden 

VLF Frauenversammlung 

23.03. 11.05-11.20  Probealarm 

23.03. 19.00 
Nordenberg, 
„Nepermuk“ 

Weinfest vom 
1.FCN Fan-Club Windelsbach 

24.03. 14.00-16.00 
Geslau, 
Schulturnhalle 

Second-Hans-Basar 
vom Kindergarten-Elternbeirat, 
siehe Einladung 

27.03. 19.30 
Linden, 
Gasthaus Linden 

FFW Nordenberg, 
Jahreshauptversammlung 

30.03. 20.00 Colmberg, Gutshof Schlagerparty 

30.03. 20.00 Geslau, Sportheim 
Mitgliederversammlung, 
siehe Einladung 

  

 

Termine der Gemeinde 
und der Kommunalen Allianz 
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Fortsetzung von der Titelseite 

 

Für den noch evtl. nötigen Winterdienst musste kurzfristig die Beschaffung eines 

Ersatzfahrzeuges für den Bauhof in die Wege geleitet werden. Ein gebrauchtes 

Ersatzfahrzeug wurde gefunden. Es ist ein Unimog mit 177 PS, wurde 05/2006 

zugelassen und hat nur ca. 2.600 Betriebsstunden. Die Vertreter vom 

Bürgermeister, Wilfried Beck und Günter Schmidt, und der Bauhofmitarbeiter 

haben das Fahrzeug besichtigt. Das Fahrzeug machte einen guten Eindruck, hat 

kaum Arbeitsspuren und ist noch ohne AdBlue. Das Fahrzeug wurde zum Preis 

von 39.151,00 € erworben. 

 

 
Der Gemeinde wurde mitgeteilt, dass Tobias 

Schmieder aus Linden sich aktuell mit dem 

Nationalteam der Stuckateure auf die 

Weltmeisterschaft im Frühjahr 2019 in Russland 

vorbereitet. 

 

Aufgewachsen im und mit dem Stuckateurbetrieb seines Vaters, hat er die 

Faszination und die kreativen Möglichkeiten 

dieses Handwerks schon sehr früh 

kennenlernen können. 

Die Entscheidung, eine Ausbildung zum 

Stuckateur zu machen, traf der damals 16-

Jährige nach der Mittleren Reife aber ganz 

alleine. Schnell zeigte sich, dass er viel 

Talent mitbringt. So konnte er seine Lehrzeit 

von ursprünglich drei Jahren um ein halbes 

Jahr verkürzen und wurde Kammersieger. 

Im Oktober 2018 wurde er bayerischer 

Landessieger und qualifizierte sich im 

November bei der deutschen Meisterschaft 

für das Nationalteam der Stuckateure. Mit 

seinen 19 Jahren war er der jüngste 

Wettbewerbsteilnehmer. 

Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg.  

 

Informationen für die Gemeinde 

 

 

Herzlichen Glückwunsch 
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Richtfest am Kindergarten 
 

Ende Oktober 2018 wurden die Rohbauarbeiten für die notwendige 

Kindergartenerweiterung mit einer Summe von 174.300,- € an die Firma 

Pümmerlein vergeben. Bis Weihnachten wurden diese Bauarbeiten zügig 

organisiert und bei noch gutem Bauwetter gelang der Firma Pümmerlein die 

Fertigstellung vom gesamten Rohbau zur Freude der Gemeinde Windelsbach. 

Für die Kinder im Kindergarten waren die Baustellenarbeiten vor den Fenstern 

eine willkommene Bereicherung. Die Nase klebte an den Fensterscheiben um 

den Bauablauf mit Bagger- und Kranbetrieb genau zu verfolgen.  

Die Firma Bartl hat das 

günstigste Angebot für die 

Ausführung vom Dachstuhl mit 

der Dacheindeckung mit einer 

Auftragsumme von 61.250,00 € 

abgegeben. Die Herstellung 

wurde witterungsbedingt 

frühestmöglich ausgeführt.  

Mit Staunen verfolgten die 

Kinder das Einschweben der 

Balken mit dem Baukran. 

Am Freitag, 08.02.2019 wurde 

früh morgens der Richfestbaum 

mit den Kindern geschmückt und 

um 8.30 Uhr das Richtfest mit 

dem Kindergarten festlich 

gestaltet. Der Zimmermeister 

sprach in seinem Richtspruch zur 

Bedeutung der 

Kindergartenerweiterung für die 

Gemeinde und den Glückwunsch 

an den Bauherrn, der Gemeinde 

Windelsbach, aus. 

Bürgermeister Wolz bedankte sich bei den beteiligten Firmen und 

Bauhandwerkern für die saubere und zügige Bauausführung. Die Gemeinde 

stellt durch den Neubau ausreichende Betreuungsplätze für die Familien zur 

Verfügung und stellt sich der gesellschaftlichen Entwicklung.  

 

Informationen für die Gemeinde 
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Die Kinder hatten ihre Freude über den 

Regen mit Süssig-

keiten aus der Luft. 

Der Kindergarten 

bereicherte das 

Richtfest und 

sang das Lied: 

„Ich kenn ein 

Haus, da wird 

gelacht und 

ziemlich laut 

gesungen. Im 

Kindergarten 

Spatzennest. 

Wir feiern 

heute Richtfest. 

Bauarbeiter - Dankeschön, 

Dankeschön.“ Im Anschluss feierten der 

Kindergarten und die Handwerker ihr Fest. 

 

Die nächsten Bauarbeiten: 

Die Spenglerarbeiten wurden mit 11.761,00 € an die Fa. Reißler beauftragt. 

Die Dachabdichtung wird von der Firma Michl mit 7.600,00 € ausgeführt. 

Der Auftrag für die Fenster wurde an die Fima Caro aus Blaufelden 

mit 29.047,00 € vergeben. 

Die weiteren Gewerbe für 

 Heizungsanlage (Fa. Morgenstern, Windelsbach - 64.796,45 €) 

 Elektroarbeiten (Fa: Zettl Elektrotechnik, Wettringen – 50.525,69 €) 

 Blitzschutzanlage (Fa. Spezial-Blitzschutzbau Bouda, Schwanstetten – 

2.849,49 €) 

 Sanitärinstalation (Fa. Löhner Haustechnik, Windsbach – 45.266,95 €) 

 Trockenbauarbeiten (Fa. Pevak, Nordenberg – 11.013,63 €) 

 Innen- und Außenputz (Fa. Pevak, Nordenberg – 41.069,73 €) 

wurden Mitte Februar vom Gemeinderat vergeben. 

Durch die rechtzeitige Auftragsvergabe soll ein weiterer zügiger Bauablauf 

gewährleistet sein.  

 

Informationen für die Gemeinde 
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Die FFW Windelsbach hat eine neue Führung 

 

Der bisherige Kommandant Herr Philipp Rummel und sein Vertreter Stefan Zeller 

haben mitgeteilt, dass sie für keine 

weitere Wahlperiode zur Führung 

der Freiwilligen Feuerwehr 

Windelsbach zur Verfügung 

stehen. Der Bürgermeister 

bedankte sich bei den beiden 

Führungskräften für den Dienst 

zum Gemeinwohl und der 

Sicherheit der Gemeindebürger in 

der Freiwilligen Feuerwehr 

Windelsbach. 

 

Bei den Wahlen in der FFW Windelsbach haben sich Herr Florian Raffelsbauer 

und Herr Dominik Flory bereit erklärt, Verantwortung in Windelsbach zu 

übernehmen. 

Gewählt wurden für sechs 

Jahre: Florian Raffelsbauer 

als 1. Kommandant und 

Dominik Flory als 2. 

Kommandant. 

Der Bürgermeister sprach den 

beiden Gewählten den Dank 

der Gemeinde Windelbach 

aus. 

Es ist eine große Aufgabe in 

einer Zeit, in der ein neues 

Feuerwehrgerätehaus gebaut 

werden soll und die Mannschaft für ein gebrauchtes Löschfahrzeug von der 

Gemeinde Neusitz ausgebildet werden muss. Dazu kommt noch die neue 

Aufgabe, dass Atemschutzträger für den Innenangriff ausgerüstet und eingeübt 

werden müssen. Der Bürgermeister hat die Mitglieder der FFW gebeten, ihre 

neue Führung bestmöglich zu unterstützen und wünscht Ihnen für ihre 

interessante Aufgabe alles Gute und eine glückliche Hand, mit wenig ernsten 

Einsätzen.  

 

Informationen für die Gemeinde 
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Vorbildliche Nachbarschaftshilfe in Birkach 

 

Durch Krankheit war ein Landwirt in Birkach nicht mehr in der Lage seinen 

Betrieb selbstständig zu führen. Berufskollegen und Freunde haben in der 

Notsituation weitergeholfen. Diese Unterstützung wurde auf vorbildliche Weise 

mit großem selbstlosem Engagement gelebt. 

Herzlichen Dank an alle Nothelfer für diese hervorragende Unterstützung. 

 

Pflege von Obstbäumen in der Gemeinde 

 

Obstbäume sind ein wichtiger Bestandteil in unserer 

Kulturlandschaft. Sie bereichern das Landschaftsbild, sind 

Lebensraum für viele Insekten, dienen den Bienen als 

wichtige Nahrungsquelle und werden zur Honiggewinnung 

benötigt. Auch der Obstertrag kann je nach Sorte eine gute, 

gesunde und schmackhafte Bereicherung in der Ernährung 

sein. 

Insbesondere auf Gemeindeflächen zeigt sich teilweise, dass die 

Obstbäume zum Teil dringend einen Pflegeschnitt benötigen. Dieser ist für 

die langfristige Entwicklung von Zeit zu Zeit erforderlich.  

 

Obstbaumpflege - Baumpatenschaften können eine Lösung sein 

Wer den Baum pflegt kann den Obstertrag ernten. Um Missverständnisse zu 

vermeiden, bitte ich diese Patenschaften mit der Gemeinde abzustimmen. Allen, 

die sich daran beteiligen, diesen erforderlichen Pflegeschnitt durchzuführen oder 

das Astmaterial zu beseitigen, herzlichen Dank.  

Die Gemeinde ist für jede Unterstützung dankbar.  

 

Rückschnitt von Bäumen und Hecken im Bereich von Straßen 

 

Die Anlieger und Eigentümer werden gebeten, im Bereich von Straßen die Äste 

zu entfernen, die im Straßenbereich die Sicht, bzw. den Verkehr behindern. Von 

der Fahrbahn wird ein astfreier Bereich von ca. 5 m Höhe empfohlen. Durch den 

Wuchs und Laubaustrieb werden sonst die erforderlichen 4 m nicht erreicht. 

Verkehrsschilder, sowie die Sichtdreiecke an Kreuzungen sollten ebenfalls 

freigeschnitten werden. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

  

 

Informationen für die Gemeinde 
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Landwirtschaftliche Grünwege 

 

Es gehen wiederholt Beschwerden auf der Gemeinde ein, dass die Grünwege 

am Waldrand nicht mehr befahrbar sind. Durch von Bäumen herauswachsende 

Äste und mangelnde Pflege am Waldrand ist ein Befahren der Wege nicht mehr 

möglich. Durch junge Bäume und Heckenaustriebe wächst der 

Entwässerungsgraben zu. Der Unterlieger bekommt zum Teil ein 

Wasserproblem. Teilweise wird die landwirtschaftliche Nutzfläche als Weg 

benutzt, weil der Grünweg nicht mehr befahrbar ist. 

Auch bei Grünwegen ist ein astfreier Bereich von 5 m erforderlich, damit die 

Maschinen und Geräte den Weg ohne Beschädigung befahren können. 

 

Die Unterhaltspflicht liegt grundsätzlich 

nach Art. 54 Abs. 1 Satz 2 BayStrWG bei den Beteiligten. 

 

 

 

Hundesteuer und Hundekot 

 

Wir möchten Sie daran erinnern, dass jeder Hundehalter 

verpflichtet ist, seinen Hund für die Festsetzung von 

Hundesteuer anzumelden. 

Formblätter hierfür erhalten Sie in der Gemeindeverwaltung. 

 

 

Danke an alle Hundehalter, die vorbildlich die Hinterlassenschaften ihres 

Hundes einsammeln und entsorgen. 

Massive Klagen kommen jedoch aus allen Ortsteilen. Diese Klagen wurden auf 

der Gemeinde vorgetragen und um Abhilfe gebeten. Leider kommen sehr viele 

Hundehalter ihrer Verpflichtung nicht nach. Die Anwohner ärgern sich, wenn ihr 

Garten, das Hofgrundstück, der Kinderspielplatz, landwirtschaftliche- und 

öffentliche Grünflächen verunreinigt sind. 

 

Alle Hundehalter sind verpflichtet, den Hundekot selbst zu entsorgen. 

 

  

 

Informationen für die Gemeinde 
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Schulverband Geslau-Windelsbach 

 

Einladung zur Schuleinschreibung für das Schuljahr 2019/2020 
 
Liebe Eltern der künftigen Erstklässler, 
zu unserer Schuleinschreibung laden wir Sie und Ihr Kind herzlich ein. 
 

Termin: Dienstag, 19.03.2019 
Zeit:  14.00 Uhr 
Ort:  Grundschule Geslau-Windelsbach 
 

 
Ab dem 18. Februar 2019 hat das Führungszeugnis ein neues Aussehen. Es 

wurde hinsichtlich des Datenschutzes und der Fälschungssicherheit verbessert. 

Die auffälligste Neuerung betrifft das weiße 

Adressfeld. Es wurde deutlich vergrößert. 

 

Außerdem ist das neue Führungszeugnis 

übersichtlicher und mehrsprachig. So stehen 

die Daten zur Person jetzt bei jedem 

Führungszeugnis einheitlich oben rechts auf 

der Seite, unabhängig davon, ob 

Eintragungen vorhanden sind oder nicht. Die 

Bezeichnungen der Personendaten werden 

künftig in deutscher, englischer und 

französischer Sprache aufgeführt. Enthält 

das Führungszeugnis keine Eintragung wird 

auch diese Information dreisprachig 

aufgeführt. Neben dem Führungszeugnis 

wurden auch alle übrigen Auskünfte aus dem 

Bundezentralregister sowie die Auskunft aus dem Gewerbezentralregister in 

gleicher Weise angepasst.  

 

Information aus der Grundschule 

 

 

Das Bundesamt für Justiz informiert 
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Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern  
 
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und 
Sonnwendfeuerplätzen zur Pflege des Brauchtums fällt nicht in den 
Anwendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördlichen 
Erlaubnis zum Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern bedarf 
es deshalb nicht.  
 

Osterfeuer können an einzelnen Tagen von Ostersamstag bis 
Ostermontag abgebrannt werden. Das Feuer darf nicht vor 18.00 
Uhr angezündet werden und muss um 24.00 Uhr vollständig 
abgebrannt oder gelöscht sein. 

 
Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der Tier- und Pflanzenwelt 
und Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung entgegenzuwirken, sind für das 
Abbrennen solcher Feuer jedoch folgende Punkte zu beachten:  
 
1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigmaterial verwendet werden. 

Zum Anzünden des Feuers dürfen keine Brandbeschleuniger genutzt werden. 
Zuwiderhandlungen können als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet 
werden. Die Brennmaterialien dürfen frühestens zwei Wochen vor dem Abbrenntag 
angeliefert werden. 

 
2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vegetationsarmen Flächen 

abgebrannt werden. Es ist darauf zu achten, dass sich in der näheren Umgebung 
keine geschützten Biotope befinden.  

 
3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern und Vögeln eine 

willkommene Deckung, Behausung sowie je nach Jahreszeit und Witterung 
Nistmöglichkeit. Reisig- und Holzmaterial darf deshalb erst unmittelbar vor dem 
Abbrennen zusammengetragen und aufgeschichtet werden. Reisighaufen, die bereits 
längere Zeit liegen, sind vor dem Verbrennen vorsichtig umzusetzen; aufgefundene 
Tiere sind schonend in einen neuen und sicheren Unterschlupf zu bringen.  

 
4. Für die Umgebung dürfen keine Brandgefahren entstehen (§ 3 Abs.1 Verordnung 

über die Verhütung von Bränden – VVB –).  
Offene Feuerstellen sind erlaubnisfrei, wenn u.a. folgende Entfernungen eingehalten 
werden:  
- mindestens 100 m von einem Wald (Art. 17 Abs. 1 BayWaldG)  
- mindestens 100 m von leicht entzündbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1, Satz 2 VVB)  
- mindestens 5 m von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus brennbaren Stoffen (§ 4 

Abs. 1 Nr. 1 VVB)  
- mindestens 5 m von sonstigen brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 3 VVB).  

  

 

Informationen aus dem Landratsamt 
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Wer beabsichtigt, in einem Wald oder in einer Entfernung von weniger als 100 m 
davon eine offene Feuerstätte zu errichten oder zu betreiben, bedarf der Erlaubnis 
durch die Untere Forstbehörde (Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Ansbach) im Einvernehmen mit dem Landratsamt Ansbach (Art. 17 Abs. 1, Art. 39 
und 42 BayWaldG). Bei geringeren Entfernungen als 100 m von leicht entzündbaren 
Stoffen, Gebäuden oder Gebäudeteilen aus brennbaren Stoffen und sonstigen 
brennbaren Stoffen ist eine Ausnahmegenehmigung der zuständigen 
Gemeindeverwaltung (§ 25 VVB) erforderlich. 

 
Bei starkem Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonnwendfeuers zu unterlassen. 
Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle erloschen sein. 

 
5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der Brennmaterialien 

unverzüglich zu beseitigen und einer geordneten Entsorgung zuzuführen. Die 
Entsorgung hat über Deponien der Deponieklasse I – DK I – (z.B. Müllumladestation 
und Deponie Im Dienstfeld, 91589 Aurach) zu erfolgen.  

 
6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der Gemeindeverwaltung 

anzumelden (Einwilligung des Grundstückseigentümers muss vorliegen).  
 
7. Andere erforderliche Genehmigungen sind rechtzeitig einzuholen (z.B. Befreiung für 

Landschaftsschutzgebiete). Soweit während des Abbrennens des Osterfeuers 
alkoholische Getränke zum Verzehr an Ort und Stelle verabreicht werden, ist hierfür 
eine Gestattung nach § 12 Gaststättengesetz (GastG) rechtzeitig bei der Gemeinde 
zu beantragen. Sollen ausschließlich alkoholfreie Getränke und/oder Speisen verkauft 
werden, ist dies dem zuständigen Lebensmittelkontrolleur des Landratsamtes 
Ansbach anzuzeigen.  

 
8. Die Gemeinden werden gebeten, diese Mitteilung ortsüblich bekanntzumachen.  
 
9. Hinweise:  

Das vorsätzliche oder fahrlässige Brandlegen des Feuers (Brandstiftung) außerhalb 
der o.g. Zeiten kann eine Straftat darstellen, die nach §§ 306 ff. StGB bestraft werden 
kann.   

 
 Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsätze werden dem Verursacher in Rechnung 

gestellt.   
 
 
Ansbach, 30.01.2019 
LANDRATSAMT ANSBACH  
 
gez.  

Dr. Jürgen Ludwig, Landrat 
  

 

Informationen aus dem Landratsamt 
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Weiterer Fall der Blauzungenkrankheit in Baden-Württemberg: 
Landkreis Ansbach und Stadt Ansbach vorsorglich zum offiziellen 

Sperrgebiet erklärt 
 

Ab dem 22. Februar 2019 werden alle Landkreise in ganz Mittelfranken zum 

offiziellen Sperrgebiet aufgrund eines weiteren Falles der Blauzungenkrankheit 

in Baden-Württemberg erklärt. Damit weitet sich das bisherige Sperrgebiet auch 

auf den gesamten Landkreis Ansbach und die Stadt Ansbach aus. Von dieser 

für Menschen ungefährlichen Krankheit sind insbesondere Tierhaltungen mit 

Rindern, Schafen und Ziegen betroffen. Die Übertragung zwischen den Tieren 

erfolgt in der Regel über Stechinsekten. 

 

Die Erweiterung des Sperrgebietes wurde erforderlich, nachdem in einem 

Betrieb in Berglen, Landkreis Rems-Murr-Kreis, der Ausbruch der 

Blauzungenkrankheit festgestellt wurde. Um die weitere Ausbreitung der 

Blauzungenkrankheit zu verhindern, wird um den betroffenen Betrieb ein 

Restriktionsgebiet mit einem Radius von 150 Kilometern festgesetzt. Der 

Landkreis Ansbach sowie die Stadt Ansbach liegen vollständig innerhalb dieses 

Restriktionsgebietes. Für Menschen ist diese Tierkrankheit nicht ansteckend. 

Fleisch und Milchprodukte können gefahrlos verwendet werden. Betroffenen 

Tierhaltern empfänglicher Arten wird geraten, ihre Tiere baldmöglichst impfen zu 

lassen. Die Impfung wird von der Tierseuchenkasse bezuschusst.  

 

Innerhalb des Restriktionsgebiets gelten tierseuchenrechtliche 

Beschränkungen, die das Ziel haben, die Tiererkrankung einzudämmen. Wer 

z.B. im Restriktionsgebiet Wiederkäuer, insbesondere Rinder, Schafe, Ziegen 

oder Wildwiederkäuer in Gehegen hält, hat dies, sofern die Tiere dort nicht 

bereits registriert sind, unter Angabe des Standorts der Tiere unverzüglich dem 

Veterinäramt des Landratsamtes Ansbach zu melden. Weitere Informationen zur 

Blauzungenkrankheit sind auf den Internetseiten des Landesamtes für 

Gesundheit und Lebensmittelsicherheit, des Friedrich-Löffler-Instituts oder des 

Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz zu finden. 

 

 

 

 

.  

 

Informationen aus dem Landratsamt 
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Amphibien-Laichwanderung – Helfer gesucht 

 

Von März bis Anfang April begeben sich unsere Amphibien auf ihre 

sogenannte „Laichwanderung“: Von ihrem Winterquartier, meist im 

Waldboden eingegraben, begeben sie sich auf die Wanderung zum 

Laichgewässer. Wenn dazwischen eine vielbefahrene Straße liegt, wird ein 

Großteil der Tiere überfahren. Um dies zu verhindern, betreut der Bund Naturschutz mit 

Hilfe von freiwilligen ehrenamtlichen Helfern im Landkreis in dieser Zeit über 40 

Straßenabschnitte. Darunter befindet sich auch der Abschnitt zwischen Wachsenberg 

und Linden. Die langjährigen Betreuer stehen leider nicht mehr zur Verfügung. Um die 

Betreuung weiterhin aufrecht zu erhalten, sucht der Bund Naturschutz dringend 

ehrenamtliche Helfer/innen, die während der Laichzeit bereit sind, nach fachlicher 

Einweisung bei der Betreuung mit zu helfen. Erfahrungsgemäß erstreckt sich die 

Laichzeit über einen Zeitraum von etwa vier Wochen. Während dieser Zeit muss der Zaun 

früh und abends täglich kontrolliert werden. Die in die Fangeimer geplumpsten Kröte, 

Frösche und Molche müssen gezählt, nach Möglichkeit bestimmt und anschließend über 

die Straße gebracht werden. Der Zeitaufwand pro Kontrollgang liegt bei etwa 30 Minuten. 

Interessenten – gut geeignet auch für Familien mit Kindern – werden gebeten, sich beim 

BN unter Tel. 0981/14213 zu melden. 

 
 

Die Bürgerversammlung für die Gemeinde Windelsbach findet 
 

am Samstag, den 09.03.2019 um 20.00 Uhr 
im Gasthaus Keitel in Linden statt! 

 
Nutzen sie die Möglichkeit, 

sich ausführlich über die Gemeinde zu informieren. 
Herzliche Einladung an alle Gemeindebürger 

zum Rückblick auf das Jahr 2018 mit Zahlen, Fakten und Bildern. 
Eine besondere Einladung ergeht an die Frauen, 

die jungen Gemeindemitglieder 
und die neuen Bürger unserer Gemeinde 

zu dieser Informationsveranstaltung. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 

1. Bürgermeister  

 

Informationen für die Gemeinde 
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MGV – Fasching 
 

am Samstag, 2. März 2019 
um 20.11 Uhr 

im Gasthof Keitel in Linden 
 
 
 
 

Büttenreden – Sketche 
Tanz- und Unterhaltungsmusik 

 
------------------------------------------------------------------------- 

 

Hallo liebe Windelsbacher Kinder 
 
Wer hat Lust sich am Kürbiswettbewerb des 
Windelsbacher Obst- und Gartenbauvereines zu 
beteiligen. 

 
Jedes Kind bekommt 2 Kürbiskerne und darf diese säen und bis zum 
Herbst pflegen. Vor der Windelsbacher Kirchweih ist die Bewertung. Wer 
den schwersten Kürbis hat bekommt einen Preis am Kirchweih-Montag.  
 
Bitte kommt am Mittwoch, den 03. April 2019 um 16.00 Uhr zum 
Osterbrunnen, am besten mit Eurer Mama oder Papa, um die 
Kürbiskerne in Empfang zu nehmen. 
 
Wir freuen uns auf Eure Beteiligung 
 
die Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereines Windelsbach 

 

Einladungen 
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KINDER-                                                                        

im Sportheim Geslau 
 

                                                    Faschingsdienstag 
                                                              05.03.2019 

                                     14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
                                                                       Einlass ab 14:00 Uhr. 

 
 
 
Es gibt viel Musik mit DJ Mike, Spiele und Tanz  

                                                             für Klein und Groß.  
Kaffee und Kuchen auf Spendenbasis, 
Getränke, Pommes und Würstchen zum Verkauf. 

 

Viel Spaß wünscht Euch der Sportverein 
Geslau -Buch am Wald 

Vielen Dank allen, die den Kinderfasching mit Kuchen und 
Co. unterstützen. 
Wir freuen uns auf Euch    

 
 

Anja Eberlein und Birgit Mack  

 

Einladung zum … 
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Einladung 
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Bitte vormerken ! 
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Informationen für die Gemeinde 
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2 x Tag der offenen Tür an einem Gymnasium in Ansbach 

 

Das Gymnasium Carolinum Ansbach (Reuterstraße 9, 91522 Ansbach) veranstaltet 

am Samstag, dem 16. März 2019, von 9:00 bis 12:00 Uhr einen Tag der offenen Tür. 
Die Schule ist ein sprachliches, humanistisches und musisches Gymnasium. 
Alle Eltern der Schülerinnen und Schüler, die in das Gymnasium übertreten möchten, 
sind herzlich eingeladen, zusammen mit ihren Kindern das Carolinum zu besuchen. 
Wir freuen uns darauf, Sie durch unser Haus zu führen, Ihre Fragen zu beantworten und 
gemeinsam mit Ihnen einen erlebnisreichen Vormittag zu verbringen. 
gez. Dr. Petrus Müller, Schulleiter 
 
 
Das Platen-Gymnasium, 91522 Ansbach, Bahnhofplatz 15, veranstaltet am Samstag, 23. 

März 2019, von 10 bis 13 Uhr einen Tag der offenen Tür zum Kennenlernen. 
Die Schule ist ein Naturwissenschaftlich-technologisches und Sprachliches Gymnasium 
für Mädchen und Jungen. Alle Kinder, die an das Gymnasium übertreten wollen, und ihre 
Eltern und Erziehungsberechtigten sind herzlich willkommen. Schulleitung, Lehrkräfte, 
Elternbeirat und SMV stehen den Gästen als Gesprächspartner gerne zur Verfügung. 
Jochen Heldmann, Schulleiter  

 

Informationen für Schule und Weiterbildung 
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Galgenbuckweg 3 

91438 Bad Windsheim 

Tel.: 09841 1613, Fax: 09841 7085 

E-Mail: wirtschaftsschule@bw-bsz.de 

 

Herzliche Einladung zum 
 

TAG DER OFFENEN SCHULE 
 

am Samstag, 16. März 2019, 10:00 Uhr – 14:00 Uhr, 
 

Staatliche Wirtschaftsschule, Galgenbuckweg 3, Bad Windsheim. 
 
 

Erleben Sie unsere Schule „life“! 
 

Anmeldezeiten für das Schuljahr 2019/2020 
 
- Für Mittelschüler zur Aufnahme in die 7. und 8. Klasse: 

18.02.2019 bis 22.02.2019 und 25.03.2019 bis 05.04.2019 
 
- Für den Übertritt aus Realschule oder Gymnasium: 

Jederzeit – optimal bis 9. August 2019 
 
- Zur Aufnahme in die 10. Klasse: 

Für Schüler aus allen Schularten ab Ausgabe der Zwischenzeugnisse 
bis 9. August 2019 

 
Die Verwaltung der Wirtschaftsschule ist erreichbar: 

- Montag bis Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr  
oder nach telefonischer Vereinbarung (09841 1613) 

- Verlängerte Öffnungszeiten: 
18. Februar bis 16:00 Uhr,  
19. - 22. Februar 2019 und 25. März – 5. April 2019 bis 13:00 Uhr 

- Anmeldung online: 
https://www.bw-bsz.de/wirtschaftsschule/schulanmeldung-wirtschaftsschule 
(SchulantragOnline) 

 
Folgende Unterlagen werden im Original benötigt: 

- Zwischenzeugnis/Notenbescheinigung bzw. aktuelles Zeugnis, 
- Geburtsurkunde und 
- ein Passbild,  

- evtl. Einbürgerungsurkunde und Erziehungsberechtigung.  

 

Informationen für Schule und Weiterbildung 

 

mailto:wirtschaftsschule@bw-bsz.de
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Überbrückungsmöglichkeiten 

nach der Schule 

 
Das Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg 
veranstaltet für Schülerinnen und Schüler sowie interessierte Erwachsene eine 
berufskundliche Vortragsreihe mit unterschiedlichen Themen. 
 
„Überbrückungsmöglichkeiten nach der Schule/Ausbildung“ 
 

Was mache ich nach der Schule oder Ausbildung?  
Will ich mir im Ausland eine „Auszeit“ gönnen, ein Praktikum machen oder dort studieren? 
  
Oder möchte ich lieber ein Freiwilliges Soziales Jahr machen, einen 
Bundesfreiwilligendienst ableisten oder ein ökologisches Jahr absolvieren?  
Welche Möglichkeiten gibt es hier und wie kann ich dabei bereits meine Berufsrichtung 
ausprobieren?  
 
Wie packe ich es an, wie ist mein Wunsch finanzierbar, wo kann ich mich informieren? 
Antwort auf diese und viele weitere sowie wertvolle Informationen und Tipps gibt es 
 

 am 21. März 2019 um 14:30 Uhr im BIZ in Ansbach. 

 
Bernd Vollath, der Abiturientenberater der Agentur für Arbeit Weißenburg, stellt eine 
Auswahl an Möglichkeiten vor, die sinnvoll und zugleich finanzierbar sind. 
 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.  
Eine Anmeldung ist nur für Gruppen und Schulklassen erforderlich unter der 
Telefonnummer 0981/182-333.  

-------------------------------------------------------------------------------- 
 
Equal Pay Day 2019: Vortrag „Take Care! – Neue Wege der Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie 
 

Anlässlich des Equal Pay Day 2019 informiert die Soziologin Uta Meier-Gräwe am 18. 
März 2019 im Rahmen ihres Vortrages über neue Wege der Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie. Lange Zeit hat man sich in Deutschland in allen Ebenen der Gesellschaft am 
Leitbild des „Familienernährers“ orientiert. Dieser lebt in einer „Versorgerehe“, i. d. R. mit 
einer „Hausfrau“ zusammen, welche die private Sorgearbeit übernimmt. Mit steigendem 
Bildungsniveau von Frauen hat sich dieses Leitbild in den letzten Jahrzehnten in Richtung 
„Zuverdienst“ verändert. Dies führt aber für die meist weibliche Zuverdienerin in der Regel 
dazu, dass sie keine substantielle und armutsfeste Erwerbsbiographie aufbauen kann. 
Das Modell der „universellen Erwerbstätigkeit“ wiederum lässt wenig Raum für private 
Sorgearbeit. Aus ihren Erfahrungen aus dem zweiten Gleichstellungsbericht der 
Bundesregierung 2017 heraus schlägt die Referentin daher das Leitbild des „Erwerb-und-
Sorge-Modells“ vor. Der Vortrag beginnt um 18.30 Uhr im Gerhard-Mammen-Hörsaal 
(Raum 54.0.1) in der Hochschule Ansbach. Der Eintritt ist frei. 
  

 

Informationen für Schule und Weiterbildung 
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------------------------------------------------------------------------------ 
 

FRÜHSTÜCKSTREFFEN FÜR FRAUEN 
 
Am 30. März 2019 findet in der Evangelischen Tagungsstätte Wildbad, 
Taubertalweg 42, Rothenburg o.T. ein „Frühstückstreffen für Frauen“ statt.  
Das Thema ist:  „Mensch ärgere dich – aber richtig!“ Referentin ist Bärbel 
Welte aus Ludwigsburg.  
Beginn:  9.00 Uhr bis 11.30 Uhr. Eintritt incl. Frühstück: 10,-- €. 
Anmeldung erforderlich unter 09868/1383 oder 09861/6352 oder per E-Mail: 
Gerlinde.Krilles@web.de 
Es wird darauf hingewiesen, dass im Gelände des Wildbads keine 
Parkmöglichkeit besteht! 
 

  

 

Einladung aus dem Wildbad 

 

mailto:Gerlinde.Krilles@web.de
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Second-Hand-Basare 
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Die Selbstverkäufertische für 8 € Gebühr werden von uns nach Anmeldung bereit 

gestellt. 
Zum Kinderflohmarkt bitte ebenfalls anmelden. Teilnahme hier ohne Gebühr. Einlass 

für Verkäufer ab 13.00 Uhr, für Käufer und Kaffeetrinker ab 14.00 Uhr 
An unserem neuen Büchertisch können finden Sie was zum Schmökern, und an 
der „Zu verschenken Ecke“ können Spielsachen und andere Dinge kostenfrei 
abgestellt oder mitgenommen werden. 

Es werden Kaffee, selbstgebackene Torten und Kuchen, belegte Brötchen und 
Butterbrezen – auch zum Mitnehmen-angeboten. 

Tischreservierungen ab 09.03.2019 ab 8.00 Uhr 

Bei Frau Weiss Tel.: 09868/93 48 74 
Weitere Informationen bei Annette Schott, 0171-86 77 495 oder www.sg-diebach.de. 
Das Second-Hand-Team der SG-Diebach freut sich auf alle Teilnehmer und 
Interessierte. 

 
 

 

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach bietet im Rahmen der 

Veranstaltungsreihe „Gesund und fit in den ersten 1000 Lebenstagen“ im März wieder kostenfreie 

Kurse für junge Eltern/Familien an. Die Seminarreihe wendet sich mit pfiffigen Kursen und 

praxistauglichen Tipps zu gesunder Ernährung und Bewegung an Eltern, Großeltern und 

Betreuungspersonen von Babys und Kleinkindern und gibt Ideen zur richtigen Ernährung und 

Bewegung der Familie. 

 

Dinkelsbühl Landwirtschaftsschule, Luitpoldstraße 5 

Ernährungskurse mit Praxisanteil, in der die Teilnehmer/innen selbst an die Töpfe dürfen  

 Suppen, Eintöpfe & Co.  Freitag 15.03.2019 19:00 - 22:00 Uhr, 

 Frühstücken 'mal anders  Freitag 29.03.2019  9:00 – 12:00 Uhr mit Kinderbetreuung 

 Einführung der Beikost, 2-teiliger Kurs mit Kinderbetreuung 

Freitag 08.03.2019  9:30 - 11:00 Uhr  Theorie 

Freitag 15.03.2019  9:00 - 12:00 Uhr Praxis 

 

Ansbach Landwirtschaftsschule, Mariusstraße 24 

 Frühstücken 'mal anders Freitag 01.03.2019 19:00 - 22:00 Uhr 

 Suppen, Eintöpfe & Co. Freitag 22.03.2019 19:00 - 22:00 Uhr 

  

 

Second-Hand-Basar 

 

 

Information vom AELF 

 

 

http://www.sg-diebach.de/
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Kursangebote für Gruppen – Termin und Ort auf Anfrage 

 Richtige Kinderernährung - Herausforderung? Kinderspiel??, Vortrag, 

Dauer 90 Min., Termin u. Ort:  Nach Absprache (Für Gruppen) 

 Bewegung (für) jeden Tag - das kann mein Kind schon!? Vortrag mit Praxis; Dauer 90 Min, 

Termin u. Ort: Nach Absprache (Für Gruppen) 

 

Für Gruppen wie z.B. Krabbelgruppen, Elterntreffs und Kinderkippen gibt es die Möglichkeit 

individuelle Termine für Ernährungskurse mit Theorie und Kochpraxis in der Landwirtschaftsschule 

Ansbach oder Dinkelsbühl zu buchen. Wenden Sie sich an die Koordinatorin Margit Hanselmann 

unter margit.hanselmann@aelf-an.bayern.de oder andrea.holland@aelf-an.bayern.de oder Tel. 

0981 8908-0. 

 

 

 

Der WEISSE RING ist erreichbar für Opfer von Straftaten 
Wechsel in der Außenstelle Ansbach Stadt und Kreis 

Karl Herrscher, der seit 10 Jahren Opfern von Kriminalitätsstraftaten hilft, gibt aus 
gesundheitlichen Gründen sein Amt an seine bisherige Stellvertreterin Elly Albaner ab.  
Gemeinsam mit ihren Kolleginnen und Kollegen helfen sie im Landkreis und der Stadt Ansbach 
bei der Bewältigung der Tatfolgen, resultierend aus vorsätzlichen Straftaten sowohl bei den 
Opfern als auch bei Angehörigen und Hinterbliebenen. Sie leisten menschlichen Beistand und 
persönliche Betreuung, begleiten zu Terminen bei der Polizei, Staatsanwalt und Gericht, 
vermitteln im Umgang mit Behörden und anderen Organisationen, helfen bei der Durchsetzung 
von Ansprüchen nach dem Opferentschädigungsgesetz, können Kosten für einen Rechtsanwalt 
nach freier Wahl übernehmen oder einer psychotraumatologischen Erstberatung und geben 
finanzielle Unterstützung zur Überbrückung tatbedingter Notlagen.    
Im Prinzip ist es ja nur ein Tausch. Die Stellvertreterin ist seit Januar 2019 Leiterin und der 
bisherige Leiter ihr Stellvertreter. Eine große Umstellung ist es also nicht. Frau Albaner kam 
selbst als Opfer zum WEISSEN RING und hat schon mehr als 10 Jahre  Erfahrung in der 
Opferarbeit. Sie weiß, wie ratlos man ist, wenn man in so einem Prozess verstrickt ist und 
deshalb unterstützt sie mit ihren erfahrenen Kolleginnen und Kollegen die Kriminalitätsopfer.  
Für die Beratung des WEISSEN RINGS muss man keinerlei Verpflichtungen eingehen. Jeder 
der Opfer einer Straftat wird, kann sich telefonisch unter der Nummer 09802/312 bei Frau 
Albaner melden. Weitere Informationen finden Sie unter   http://ansbach-bayern-nord.weisser-
ring.de 

 
  

 

Information vom AELF 

 

mailto:margit.hanselmann@aelf-an.bayern.de
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